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Information über die Erhebung und Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten im Rahmen 
des Bewerbungsverfahrens 

 
Sorgfalt und Transparenz ist die Grundlage für eine vertrauensvolle Zusammenarbeit. Daher in-
formieren wir Sie darüber, wie wir Ihre personenbezogenen Daten im Rahmen einer Bewerbung 
verarbeiten und wie Sie Ihre Rechte wahrnehmen können, die Ihnen nach der Datenschutz-Grund-
verordnung (DSGVO) und dem neuen Bundesdatenschutzgesetz (BDSG) zustehen. 
 
1 Wer ist für die Datenverarbeitung verantwortlich? 

Verantwortlicher ist: 
Green Planet Energy eG 
Hongkongstraße 10 
20457 Hamburg 
 

2 Wie erreichen Sie den Datenschutzbeauftragten? 

Sie erreichen unseren Datenschutzbeauftragten unter: 
zHd Datenschutzbeauftragter 
Datenschutz@Green-Planet-energy.de 
 

 
3 Für welche Zwecke verarbeiten wir Ihre Daten und auf welcher Rechtsgrundlage? 

Wir verarbeiten personenbezogene Daten über Sie für den Zweck Ihrer Bewerbung für ein 
Beschäftigungsverhältnis, soweit dies für die Entscheidung über die Begründung eines Be-
schäftigungsverhältnisses mit uns erforderlich ist. Rechtsgrundlage ist dabei § 26 Abs. 1 
BDSG. Weiterhin können wir personenbezogene Daten über Sie verarbeiten, soweit dies zur 
Abwehr von geltend gemachten Rechtsansprüchen aus dem Bewerbungsverfahren gegen 
uns erforderlich ist. Rechtsgrundlage ist dabei Art. 6 Abs. 1 f DSGVO, das berechtigte Inte-
resse ist beispielsweise eine Beweispflicht in einem Verfahren nach dem Allgemeinen Gleich-
behandlungsgesetz (AGG).  
 
Soweit wir Ihre personenbezogenen Daten speichern möchten, um Sie bei künftigen für Sie 
in Frage kommenden Stellen zu berücksichtigen, holen wir dafür Ihre Einwilligung nach Art 
6 Abs. 1 a DSGVO ein. 
 
Soweit es zu einem Beschäftigungsverhältnis zwischen Ihnen und uns kommt, können wir 
gemäß § 26 Abs. 1 BDSG die bereits von Ihnen erhaltenen personenbezogenen Daten für 
Zwecke des Beschäftigungsverhältnisses weiterverarbeiten, wenn dies für die Durchführung 
oder Beendigung des Beschäftigungsverhältnisses oder zur Ausübung oder Erfüllung der 
sich aus einem Gesetz oder einem Tarifvertrag, einer Betriebs- oder Dienstvereinbarung 
(Kollektivvereinbarung) ergebenden Rechte und Pflichten der Interessenvertretung der Be-
schäftigten erforderlich ist. 

 
4 An wen werden Ihre Daten weitergegeben? 

Wir können Ihre personenbezogenen Daten an mit uns verbundene Unternehmen übermit-
teln, soweit dies im Rahmen der unter Ziff. 3 dargelegten Zwecke und Rechtsgrundlagen 
zulässig ist. Im Übrigen werden personenbezogene Daten in unserem Auftrag auf Basis von 
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Verträgen nach Art. 28 DSGVO verarbeitet, dies insbesondere durch Hostprovider oder An-
bieter von Bewerbermanagementsystemen.  
Wir verarbeiten personenbezogene Daten, die wir im Rahmen der Kontaktaufnahme bzw. 
Ihrer Bewerbung von Ihnen per E-Mail erhalten bzw. die Sie uns über unser Bewerberma-
nagement System übermitteln. 
 

5 Werden Ihre Daten an Länder außerhalb der Europäischen Union (sog. Drittländer) übermit-
telt? 

Länder außerhalb der Europäischen Union (und des Europäischen Wirtschaftsraums „EWR“) 
handhaben den Schutz von personenbezogenen Daten anders als Länder innerhalb der Eu-
ropäischen Union. Für die Verarbeitung Ihrer Daten setzen wir keine Dienstleister ein, die 
sich in Ländern außerhalb der Europäischen Union befinden und / oder übermitteln Daten 
an gruppenzugehörige Unternehmen außerhalb der EU.  
 

6 Wie lange werden meine Daten gespeichert? 

Wir speichern Ihre personenbezogenen Daten, solange wie dies über die Entscheidung über 
Ihre Bewerbung erforderlich ist. Soweit ein Beschäftigungsverhältnis zwischen Ihnen und 
uns nicht zustande kommt, können wir darüber hinaus noch Daten weiter speichern, soweit 
dies zur Verteidigung gegen mögliche Rechtsansprüche erforderlich ist. Dabei werden die 
Bewerbungsunterlagen sechs Monate nach Bekanntgabe der Absageentscheidung ge-
löscht, sofern nicht eine längere Speicherung aufgrund von Rechtsstreitigkeiten erforderlich 
ist. Beruht die Speicherung auf Ihrer Einwilligung, speichern wir Ihre personenbezogenen 
Daten so lange, bis Sie Ihre Einwilligung widerrufen. 
 
Gegebenenfalls erhalten Sie im Anschluss an das Bewerbungsverfahren eine Einladung zur 
Aufnahme in unseren Talentpool. Dies erlaubt uns, Sie auch in Zukunft bei passenden Va-
kanzen bei unserer Bewerber:innenauswahl zu berücksichtigen. Liegt uns eine entspre-
chende Einwilligung Ihrerseits vor, werden wir Ihre Bewerbungsdaten nach Maßgabe Ihrer 
Einwilligung bzw. ggf. zukünftigen Einwilligungen in unserem Talentpool speichern. 

 
7 Welche Rechte haben Sie im Zusammenhang mit der Verarbeitung Ihrer Daten? 

Sie haben ein Recht auf Auskunft, Berichtigung, Löschung, Einschränkung der Verarbei-
tung. Beim Auskunftsrecht und beim Löschungsrecht gelten die Einschränkungen nach §§ 
34 und 35 BDSG. Darüber hinaus besteht ein Beschwerderecht bei der zuständigen Daten-
schutzaufsichtsbehörde. 
 
Soweit eine Verarbeitung auf Grund eines berechtigten Interesses erfolgt, haben Sie das 
Recht, aus Gründen, die sich aus ihrer besonderen Situation ergeben, Widerspruch gegen 
die Verarbeitung einzulegen. Im Falle Ihres Widerspruchs verarbeiten wir Ihre personenbe-
zogenen Daten nicht mehr, es sei denn, wir können zwingende schutzwürdige Gründe für 
die Verarbeitung nachweisen, die Ihre Interessen, Rechte und Freiheiten überwiegen, oder 
die Verarbeitung dient der Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsan-
sprüchen. 
 
Soweit eine Verarbeitung auf Ihrer Einwilligung beruht, haben Sie das Recht, diese uns ge-
genüber mit Wirkung für die Zukunft zu widerrufen. 
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Zur Wahrnehmung Ihrer Rechte wenden Sie sich an uns oder unseren Datenschutzbeauf-
tragten. 

 
8 Besteht eine Pflicht zur Bereitstellung Ihrer personenbezogenen Daten? 

Die Bereitstellung personenbezogener Daten ist weder gesetzlich noch vertraglich vorge-
schrieben, noch sind Sie verpflichtet, die personenbezogenen Daten bereitzustellen. Aller-
dings ist die Bereitstellung personenbezogener Daten für einen Vertragsabschluss über ein 
Beschäftigungsverhältnis mit uns erforderlich. Das heißt, soweit Sie uns keine personenbe-
zogenen Daten bei einer Bewerbung bereitstellen, werden wir kein Beschäftigungsverhält-
nis mit Ihnen eingehen. 

 
9 Änderungen dieser Informationen 

Sollte sich der Zweck oder die Art und Weise der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen 
Daten wesentlich ändern, so werden wir diese Informationen rechtzeitig aktualisieren und 
sich rechtzeitig über die Änderungen informieren. 
 

10 Automatisierte Entscheidungsfindung 

Da die Entscheidung über Ihre Bewerbung nicht ausschließlich auf einer automatisierten 
Verarbeitung beruht, findet keine automatisierte Entscheidung im Einzelfall im Sinne des 
Art. 22 DSGVO statt. 
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